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Handreichung für die Einreichung von 

exemplarischen Publikationen im 

Rahmen des Forschungsratings Ang-

listik/Amerikanistik 

A .  W O ZU  W ER D EN D I E  P U B LI K A T O I NEN ER H O B EN?  

Die eingereichten exemplarischen Publikationen werden im Rahmen der Bewertung des 

Kriteriums "Forschungsqualität" durch die Mitglieder der Bewertungsgruppe qualitativ 

begutachtet. Die Bewertung der eingereichten Publikationen erfolgt pro Teilbereich.  

B .  I N  W ELC H EM  U M F A NG  K Ö NNEN D I E  P U B LI K A T I O NE N EI NG E R EI C H T  W ER D EN?  

_ Pro Professur des Teilbereichs sollen drei Publikationen eingereicht werden,  

_ Pro Publikation können maximal 50 Seiten eingereicht werden (Gesamtwerk 

oder Ausschnitt), ggf. zuzüglich des Titelblatts und des Inhaltverzeichnisses (vgl. 

Punkt F auf Seite 3). 

C .  F Ü R  W ELC H EN P ER SO NE NK R EI S  K Ö NNE N P U B LI K A T I O NEN E I NG E R EI C H T  W ER D EN?  

_ Pro Professur der gemeldeten Teilbereiche sollen drei Publikationen eingereicht 

werden. Davon müssen mindestens zwei Publikationen von der Professo-

rin/von dem Professor selbst stammen (hierunter fallen alle Professorinnen 

und Professoren einschließlich drittmittelfinanzierter Professuren (W1-W3/C2-

C4), die in den jeweiligen Teilbereichen zum Stichtag 31.12.2010 an Ihrer 

Hochschule beschäftigt waren; hierzu zählen nicht: außerplanmäßige Professo-

ren/-innen Gastprofessoren/-innen, Honorarprofessor/-innen, Emeriti, Hoch-

schuldozenten/-innen, Privatdozenten/-innen). Die Liste der Professorinnen 

und Professoren, für die Publikationen an Ihrer Einrichtung eingereicht werden 

können, finden Sie im Anhang zu der E-Mail mit der Einladung zu der Erhebung 
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der Publikationen. Diese Liste enthält die Namen aller Professorinnen und Pro-

fessoren, die Sie uns im Rahmen der ersten Erhebung genannt haben. 

_ Die dritte einzureichende Publikation kann entweder von der Professo-

rin/von dem Professor selbst oder von einer/einem der im Rahmen der ersten 

Erhebung weiteren genannten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 

stammen. Dies umfasst folgende Personalkategorien: weitere habilitierte Wis-

senschaftlerinnen und Wissenschaftler (z. B. apl. Professorinnen und Professo-

ren), wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie promovierte Sti-

pendiatinnen und Stipendiaten. 

Hinweis: Im Rahmen der Hauptdatenerhebung (ab Mitte Oktober 2011) werden zusätz-

lich Publikationslisten der Jahre 2004 bis 2010 für alle gemeldeten Wissenschaftlerin-

nen und Wissenschafter erhoben. 

D .  W ELC H E P U B LI K A T I O NEN K Ö NNEN EI NG ER EI C H T  W ER D EN?  

_ Es können Publikationen oder Auszüge aus Publikationen folgender Publikati-

onskategorien eingereicht werden:  

a) Monographien;  

b) Sammelbände/Wissenschaftliche Editionen/Anthologien;  

c) Zeitschriften- und Sammelbandartikel. 

_ Es können auch die in elektronischer Form veröffentlichten Publikationen ein-

gereicht  werden. 

_ Es können nur Publikationen eingereicht werden, die im Erhebungszeitraum 

01.01.2004 - 31.12.2010 veröffentlicht wurden. 

E.  W I E  W I R D  M I T  D EN P U B LI K A T I O NEN U M G EG A NG E N,  D I E  I NH A LT LI C H  NI C H T  I N D EN T EI LB E-

R EI C H  F A LLEN,  F Ü R  D EN D I E  A U T O R I N/ D ER  A U T O R  G EM ELD E T  W U R D E.   

Grundsätzlich können alle Publikationen unabhängig von der Teilbereichszuordnung der 

gemeldeten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler eingereicht werden. Auf Publika-

tionen bzw. Publikationsausschnitte, die Ihrer Einschätzung nach nicht ausschließlich von 

den Gutachterinnen und Gutachtern des Teilbereichs begutachtet werden können, dem 

die Autorin bzw. der Autor zugeordnet wurde, sollte gesondert hingewiesen werden. Dies 

betrifft insbesondere Personen, deren Lehrstuhldenomination nicht eindeutig ist 

oder die z. B. in der Mediävistik Forschungsleistungen sowohl auf dem Gebiet der histo-

rischen Sprachwissenschaft als auch der mittelalterlichen Literatur- und Kulturwissen-

schaft erbringen. Damit die Bewertungsgruppe in diesen Fällen die Begutachtung diffe-
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renziert vornehmen kann, bitten wir Sie, in einer separaten Datei folgende Informatio-

nen zu vermerken: 

_ Name der Professorin/des Professors, 

_ Titel, Ort und Jahr der betreffenden Publikation, 
_ Teilbereich, für den die Professorin/der Professor gemeldet wurde, 

_ Teilbereich, dem die betreffende Publikation inhaltlich zuzuordnen ist bzw. aus 

dem Sondergutachter herangezogen werden sollen. 

F .  I N  W ELC H ER  F O R M  SO LLEN D I E  P U B LI K A T I O NEN EI NG ER E I C H T  W ER D EN?  

Im Sinne der Ressourcenschonung soll die Erhebung in einem papierlosen Verfahren 

erfolgen. Die Hochschulen werden daher gebeten, die Publikationen bzw. Publikations-

ausschnitte der Geschäftsstelle des Wissenschaftsrats in digitaler Form auf einer 

CD/DVD zu übersenden. Um die eindeutige Zuordnung der Publikationen zu sichern, 

bitten wir Sie, bei der Aufbereitung der Publikationen Folgendes zu beachten: 

_ Sofern es sich bei den eingereichten Publikationen um Ausschnitte aus Mono-

graphien, Sammelbänden etc. handelt, muss jeder Publikation das Titelblatt 

und das Inhaltsverzeichnis des Gesamtwerks vorangestellt sein. 

_ Bitte senden Sie pro Teilbereich jeweils eine CD/DVD ein. Alternativ kann 

auch eine CD/DVD für alle Teilbereiche eingesendet werden. In diesem Fall, 

sollte auf der CD/DVD für jeden Teilbereich ein eigener Ordner mit den da-

zugehörigen Publikationen erstellt werden. 

_ Bitte vermerken Sie auf jeder CD/DVD eindeutig den Namen der Hochschule 

und ggf. des Teilbereichs. 

G .  K O NT A K T  

Bitte senden Sie die CD/DVD mit exemplarischen Publikationen bzw. Publikationsaus-

schnitten an folgende Adresse: 

Geschäftsstelle des Wissenschaftsrats 

z. H. Frau Britta Philippsen 

Brohler Straße 11 

50968 Köln 

Für Rückfragen stehen Ihnen in der Geschäftsstelle des Wissenschaftsrats die Projekt-

koordinatorin Frau Dr. Elke Lütkemeier (luetkemeier@wissenschaftsrat.de; Tel.: 

0221/3776-106) und Frau Dr. Veronika Khlavna (khlavna@wissenschaftsrat.de; Tel.: 

0221/3776-108) gerne zur Verfügung. 


